
Vielen Dank für Ihr Interesse!

Auf den nachfolgenden Seiten finden Sie die Beschreibung des 
Reiseverlaufs, der Leistungen sowie den Preisen. 

Bitte beachten Sie, dass es zu Leistungs- und Preisänderungen 
kommen kann, je nach Verfügbarkeit der Leistungspartner. 

Für Fragen zu Ihrer Reise stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne 
persönlich zur Verfügung. 

Sie erreichen uns telefonisch unter 06441-2005 0 (Mo-Fr 09.00-17.00 Uhr).

Für konkrete Termin- und Kontingentanfragen nutzen Sie bitte 
das Anfrageformular auf unserer Website. 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage und verbleiben, 
mit herzlichsten Grüßen aus Wetzlar, 

Ihr Team von GTW – Touristik GmbH



10 Tage – Reise
Reisenr: VRC-035

Namibia

Höhepunkte
Rotglühender Kalaharisand 
Wunderwelt Sossusvlei 
Etosha Nationalpark

Vielfalt Leben - "Namib" das größte Wüstenmeer des Erdballs
Namibia ist ein Land der Mythen und Legenden in der südwestlichen Ecke Afrikas. Es wartet darauf, 
von Ihnen entdeckt zu werden. Hier können Sie noch Ursprünglichkeit erleben. In Namibia können Sie 
Tage und Nächte in der Wildnis verbringen, um die größten und schönsten Tiere der Erde zu 
beobachten, ohne auf die Segnungen der Zivilisation ganz verzichten zu müssen.

Reiseverlauf:

1. Tag: Anreise nach Windhoek - Erindi
Nach Ankunft am Flughafen Begrüßung durch Ihre deutschsprachige Reiseleitung und Transfer zum 
Hotel in Erindi. Abendessen und Übernachtung.

2. Tag: Windhoek - Etosha Nationalpark
Nach dem Frühstück machen Sie sich auf den Weg zum Etosha Nationalpark. Dort angekommen steht 
der Etosha Game Drive auf dem Programm. Sie fahren verschiedene Wasserstellen an und werden 
einige Rastlager im Park unterwegs besuchen. Der Etosha Nationalpark ist einzigartig in Afrika. Das 
Hauptmerkmal des Parks ist eine Salzpfanne so groß, dass sie aus dem Weltraum zu sehen ist. 
Dennoch gibt es viele wild lebende Tiere, die sich rund um die Wasserlöcher versammeln. Einzigartige 
Wildbeobachtungen sind garantiert. Außerdem ist der Etosha Nationalpark eines der am meisten 
zugänglichen Wildreservate in Namibia und im südlichen Afrika. Abendessen und Übernachtung.

3. Tag: Etosha Nationalpark
Sie machen sich noch mal auf den Weg in den Park, um die Tierwelt zu beobachten. Entdecken Sie 
den Nationalpark zusammen mit dem Reiseleiter, der mit Ihnen die Wasserlöcher besucht und Sie mit 
den Tieren vertraut macht. Von den hoch liegenden Sitzplätzen der Safari-Fahrzeuge haben Sie einen 
guten Blick und können einzigartige Fotos machen. Der frühe Morgen oder der späte Nachmittag sind 
die besten Zeiten für Wildbeobachtungen. Nach dem Etosha-Zauber kehren Sie zur Lodge zurück - je 
nach Jahreszeit haben Sie die Möglichkeit, ins kühle Wasser des Schwimmbads einzutauchen. Speisen
Sie am Abend auf der Veranda unter einer Sternenkuppel und genießen Sie den feuerroten 
Sonnenuntergang an einem lodernden Feuer. Übernachtung.

4. Tag: Etosha Nationalpark - Damaraland
Weiter geht es Richtung Damaraland. Das Damaraland erstreckt sich im Nordwesten Namibias südlich 
des Kaokovelds zwischen Erongo und der Etosha Pfanne. Die Region ist insgesamt sehr spärlich 
besiedelt, karg, ausgedörrt und wild. Dem Besucher eröffnen sich auf der Fahrt durch das Gebiet 



immer wieder grandiose Landschaften mit bizarren Bergen und weiten steinigen Ebenen. Nur selten 
trifft man auf Menschen und Siedlungen. Dafür gibt es noch wild lebende Nashörner und Wüsten-
Elefanten, hauptsächlich im westlichen Teil. Abendessen und Übernachtung.

5. Tag: Damaraland - Twyfelfontein - Swakopmund
Twyfelfontein zählt zum Weltkulturerbe, weil man hier die ältesten Zeugnisse aus der Vergangenheit 
Namibias in Form von Felszeichnungen und Felsgravuren bestaunen kann. Tausende von Touristen 
kommen jedes Jahr in die Region, um etwa 2.500 Steinzeit-Felsgravuren zu sehen. Die Gegend 
beheimatet 17 Felskunst-Standorte, die zusammen 212 gravierte Steinplatten umfassen. Außerdem 
gibt es noch weitere 13 Plätze mit Steinmalereien. Anschließend führt Sie Ihr Weg weiter nach 
Swakopmund. Swakopmund liegt in der Wüste Namib, direkt am Atlantik nahe der Mündung des 
Flusses Swakop. Historische Bedeutung erlangte die Stadt unter der deutschen Kolonialverwaltung als 
Teil der Kolonie Deutsch-Südwestafrika und als wichtigster Hafen für Einwanderer aus Deutschland. 
Übernachtung.

6. Tag: Swakopmund - Tag zur freien Verfügung
Der heutige Tag steht Ihnen für eigene Erkundungen zur freien Verfügung. Übernachtung.

7. Tag: Swakopmund - Sossusvlei
Nach dem Frühstück verlassen Sie Swakopmund und machen sich auf den Weg nach Sossusvlei. Das 
"Sossus Vlei" ist eine von Namibsand-Dünen umschlossene beige Salz-Ton-Pfanne ("Vlei") in der 
Namib-Wüste, die nur in seltenen guten Regenjahren Wasser führt. "Sossus" bedeutet "blinder Fluss" 
in der Sprache der Nama. "Blind" bezieht sich darauf, dass der nach ergiebigen Regenfällen aus einer 
Gebirgsregion im Landesinneren kommende, in Richtung des Atlantiks fließende Fluss Tsauchab beim 
Sossus Vlei in den Sanddünen der Namib-Küstenwüste endet bzw. versandet - etwa 50 km vom Meer 
entfernt. Abendessen und Übernachtung.

8. Tag: Sossusvlei und Sesriem Canyon
Zu Sonnenaufgang findet ein früher Start von der Lodge in den Namib-Naukluft-Park statt, während die 
Temperatur immer noch mild ist und die Dünenkontraste sich von ihrer besten Seite zeigen. Sie fahren 
mit Ihrem speziell geschulten Reiseleiter in einem All-Terrain-URI Fahrzeug, das extra für Namibia 
angefertigt wurde. Hier erfahren Sie alles Wissenswerte über die Tiere und Pflanzen und machen 
regelmäßig Halt, um Neues zu erfahren und zu sehen. Bei der Düne 45 machen Sie einen Stopp, um 
die weltweit meist fotografierte Düne zu sehen. Anschließend unternehmen Sie eine geführte 
Wanderung bis zum Deadvlei (ein Muss für jeden Besucher / ca. 2,6 km hin und zurück). Nach 
aufregenden und ereignisreichen Stunden kehren Sie zur Lodge zurück. Der Rest des Tages steht 
Ihnen zur freien Verfügung. Abendessen und Übernachtung.

9. Tag: Sossusvlei - Windhoek
Heute führt Sie Ihr Weg zurück nach Windhoek. Sie ist die Hauptstadt sowie das wirtschaftliche und 
politische Zentrum von Namibia. Die Stadt liegt im Windhoeker Becken, dem annähernd 
geographischen Mittelpunkt des Landes. 1840 wurde Windhoek erstmals urkundlich erwähnt und 1890 
als moderne Stadt gegründet. Der Name Windhoek bedeutet etwa so viel wie "Heiße Quelle", was auf 
die einstigen Thermalquellen der Region hindeutet. Im Straßenbild der Innenstadt vermitteln kleine 
Straßencafés und Biergärten den Charakter einer mitteleuropäischen Stadt, mit einer Bausubstanz, die 
- neben vielen modernen Gebäuden - geprägt ist von wilhelminischer Kolonialarchitektur der 
Jahrhundertwende. Nach Ankunft haben Sie noch Zeit, die Stadt auf eigene Faust zu erkunden. 
Übernachtung.

10. Tag: Heimreise
Transfer zum Flughafen zu Ihrem Rückflug.

Programmänderungen vorbehalten



Leistungen:
• 9 x Übernachtung im Mittelklassehotel
• 9 x Frühstück
• 6 x Abendessen im Hotel
• Busgestellung ab/an Flughafen Windhoek lt. Reiseverlauf
• Deutsch sprechende Reiseleitung ab/an Flughafen Windhoek lt. Reiseverlauf
• Eintrittsgelder lt. Programm
• Gepäckträgergebühren
• 1 Reiseführer pro Zimmer

Preise und Saisonzieten auf Anfrage.


